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Der Vorstand wünscht Ihnen allen erholsame 

Weihnachtsfeiertage und 

einen besinnlichen Jahreswechsel ins Jahr 2010 
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Liebe Tennisfreunde, 
 

wie jedes Jahr ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder, die in dieser Saison wieder ihren 
Wirtschaftsdienst abgeleistet haben. 
Die Medenrunden und auch die normalen  Tage waren zum größten Teil gut abgedeckt und auch 
der Schlüsselumlauf  klappte prima. 
Einige Aufgaben werden leider immer noch von einigen Mitgliedern nicht beachtet und ich 
erinnere nochmals daran, das Gießen der Blumen auf der Terrasse nicht zu vergessen , die 
Kühltruhe mit Getränken aufzufüllen, die Spülmaschine vom Vortag auszuleeren, beim Verlassen 
des Clubhauses schauen, ob die Kühlgeräte geschlossen sind und auch mal die Terrasse zu 
kehren. Schaut Euch einfach  die Küche und den Thekenbereich kritisch an  und hinterlasst ihn 
so, wie Ihr ihn selber gerne vorfindet. 
 
Was gab es für Highlights im Clubhaus , außer unser er 40- Jahrfeier? 
 
Im März hat die Putzcrew sich wieder ausgetobt und alles bakterienrein hinterlassen. Wie würde 
unser Clubhaus ohne diese jährliche gründliche Reinigung aussehen?!  Darüber möchte ich gar 
nicht nachdenken! Also danke danke an alle Mädels, die daran beteiligt waren! 
 
Ulla Towae und ihr Team starteten auch wie jedes Jahr  vom 1.-10.5. mit der Saison. Zwei 
Medenspiele wurden abgedeckt und ein großes Spargel-Essen fand auch noch statt. Euch kann 
kaum jemand überbieten! 
 
Dank möchte ich den Mitgliedern aussprechen, die ihren WD am Wochenende bei unseren 
Medenspielen gemacht haben. Dieses Jahr  haben  dreimal zwei Mannschaften parallel gespielt. 
An diesen Tagen ging es wirklich hoch her! Für nächstes Jahr muss überlegt werden, dass an 
solchen starken Tagen zwei Mitglieder WD machen sollten. Ich allerdings bin schon glücklich und 
froh, wenn sich überhaupt einer meldet. Ich bitte Euch um mehr Unterstützung an solchen Tagen.  
 
Dann hatten wir am 7.August unser berühmtes Flammkuchen-Essen mit dem 
Kraus/Kurapkat/Fessel-Team.  Dieses Jahr mussten sie bei über 40 Leuten die Anmeldung vom 
schwarzen Brett nehmen, da sonst das Ganze kaum zu managen gewesen wäre. Es war ein 
herrlicher Sommerabend auf unserer Terrasse. Heide hatte bevor Fred loslegte noch ein 
herrliches, gesundes Salatbüffet  für uns zubereitet. Dank für die viele viele Arbeit auch an Emy, 
die Fred  immer tatkräftig zur Seite steht und vor allem den Teig herstellt. 
 
Saison-Abschluss war am 27. September. Dieser Event bestand aus einem großem 
Frühstücksbüffet mit anschließendem Schleifchenturnier  sowie  Kaffee und Kuchen zum 
Nachmittag. Ulla und Heide hatten das Ganze organisiert und super umgesetzt. 
 
So aber jetzt zu unserer 40-Jahrfeier, die für mich ein voller Erfolg war. Mein erster Dank  gebührt 
Siggi und seinem Kompetenzteam, die alles im Vorfeld so erledigt hatten, wie ich es mir nicht 
schöner und besser hätte vorstellen können. Die Super Bar –mein ganz spezieller Wunsch-, die 
Zelte in weiß und toll arrangiert, der Strom für all die Geräte usw. usw..... was habt Ihr 
geschuftet!!! 
 
Der zweite Dank geht an unsere Elke Fleckenstein. Sie hat uns mit wunderschönen riesigen 
Pflanzen und mit großen Sonnenschirmen versorgt. Alleine, ich weiß nicht wie hat sie alles mit 
ihrem Auto ins Tennisgelände gebracht. Neue Blumen hat sie uns eingepflanzt, ich glaube weit 
über dreißig Kerzengestecke und einige Tennis-Blumengestecke hergestellt und geliefert. Wie 
schön, liebe Elke, durch Deine wunderbare Kreativität und Dein Können unser Clubhaus und die  
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Tische draußen aussahen!! Dann hast Du uns noch mit Limonen für den Caipi versorgt und bist 
zum guten Schluss Sonntagmorgen ganz früh noch für mich zum Fleischholen nach Rheinzabern 
gefahren. Ich weiß nicht, wie ich Dir danken kann. Du  bist einfach Klasse und so hilfsbereit.!!   
Nun komme ich zu Euch, die gegrillt, Pommes, Kaffee, Kuchen und Getränke verkauft haben, die 
gespült, aufgeräumt, vorbereitet, geputzt und ich weiß nicht was sonst noch gemacht haben. 
Ihr habt z.T. an vier Tagen geschafft, viele von Euch in mehreren Schichten. Einfach toll, wie das 
bei uns immer so klappt. Meinen herzlichen Dank dafür. 
Danke auch für die herrlichen, leckeren Kuchen- und Tortenspenden! 
 

Einen ganz besonderen Lob und Dank gehört meinem Planungsteam Detlef, Ute, Ulla, Heide, 
Ingrid, Maria, Gitte und Anne, die mit mir jeden Schritt geplant und vor allem umsetzbar gemacht 
haben. 
 

Dank an Marias Tochter, die uns mit Kaffee, Milch, Zucker, Thermoskannen und Schokolädchen 
versorgt hat. 
Dank an Anne, die mir alle Schilder, Menükarten und Preislisten mit dem Computer gedruckt hat. 
Dank an Heide und ihrer Beiköchin Susanne, die Hunderte von Garnelenspieße in 
Fließbandarbeit hergestellt haben. Der absolute Renner bei unserem Fest. Tolle Idee von Heide!! 
Dank meinen hübschen Barmädchen. Die Bar war für mich sowieso das Highlight des Festes und 
ich habe Tina und ihr Team bewundert, wie meisterhaft sie alle diese Cocktails mixten!! Ich 
wünsche mir so sehr, liebe Tina, dass Du und Deine Crew uns im nächsten Jahr bei irgend- 
einem Fest  wieder diese herrlichen  und süffigen Getränke zelebrieen!!! 
Zum guten Schluss noch ein ganz ganz großes Dankeschön an Ute, Ulla und Ingrid. Die Drei 
waren immer da! Morgens früh schon vor mir haben sie die Spuren des Vortages beseitigt, 
Stühle und Tische umgestellt, aufgeräumt, geputzt, neu dekoriert und und...... Ohne Euch Ihr 
Lieben hätte es nie geklappt!!!!! 
 

Es war viel viel Arbeit, nicht nur in meinem Bereich und für meine Aufgaben, aber es ist so schön 
zu wissen, dass jeder mit anpackt, sein Bestes gibt und arbeitet. Gemeinsam kann man so viel 
erreichen!!!! 
Aus diesem Grunde war vielleicht unser ausschweifendes Helferfest gerechtfertigt! 
 

Auch das war noch ein schöner Abend, wenn auch hier wieder viele Mitglieder  arbeiten mussten, 
aber anders funktioniert es nun mal nicht. Am Dienstag waren dann wieder viele viele Helfer 
einfach da und alles wurde abgebaut, aufgeräumt, gesäubert und geputzt als wäre nichts 
gewesen! 
 

So nun habe ich genug geschwelgt und ich denke jeden von Euch gelobt. Aber wann habe ich 
jemals wieder eine solche Gelegenheit ?!! 
Fast hätte ich die für mich wichtigsten Leute vergessen, Dich liebe Elke und Dich lieber Peter. 
Habt Dank für Euren dauerten Einsatz uns mit Getränken, Süßigkeiten, Eis Kaffee sowie 
Reinigungs- und Toiletten-Artikel zu versorgen. 
 

Nun gibt es nur noch zu berichten, dass unsere diesjährige Weihnachtsfeier am 5.Dezember  
nicht zustande kommt.  
 

Ich für meinen Teil wünsche Euch eine wunderschöne Vorweihnachtszeit, ein schönes Fest und 
alles alles Gute für das Jahr 201O.   
 

Eure  Erika Pranskuweit   
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Das war die Medenrunde 2009 
 
Der TC Wörth nahm mit 8 Mannschaften an der Medenrunde 2009 teil. Start war am Sonntag, 
03.05.09. Das letzte Spiel fand am Samstag, 04.07.09 statt. In diesem Zeitraum war von unseren 
Mitgliedern, die „nur zum Spaß“ Tennis spielen, Toleranz gefordert, da die Anlage oft an 
Mittwoch, Freitag, Samstag und Sonntag durch Mannschaften belegt war. 
 
In der Medenrunde sind ja nicht nur die Mannschaftsspieler gefordert. Ohne die Unterstützung 
durch zahlreiche Helfer wären Mannschaftsbetreuung, Fahrdienst bei den Auswärtsspielen der 
Jugendmannschaften und Bewirtung im Clubhaus bei den Heimspielen überhaupt nicht möglich. 
Durch ihre Hilfe haben alle diese Damen und Herren nicht nur für einen geordneten Ablauf der 
Spiele gesorgt, sondern auch zu einem nicht unwesentlichen Anteil zu den Erfolgen der Spieler 
beigetragen. 
 
Herzlichen Dank für diese Unterstützung! 
 
Obwohl in diesem Jahr keine Mannschaft den Aufstieg in die nächst höhere Klasse geschafft hat, 
bin ich mit den erzielten Ergebnissen recht zufrieden, da keine Mannschaft absteigen muss. 
Klassenerhalt ist unbestreitbar als Erfolg zu werten. 
 
Nun zu den einzelnen Mannschaften: 
 
Jungen U15 (B- Klasse): 
 

Unsere Nachwuchsexperten sind im letzten Jahr in die B- Klasse aufgestiegen. Hier besiegten 
sie Neuburg 2 mit 14:0, Jockgrim 1 mit 9:5 und Kandel 1 mit 10:4. Nur gegen Hagenbach 1 
mussten sich  
 

Christoph Jung, Johannes Kempf, Salih Can  Arioglu und Raphael Weiß  
 

mit 5:9 geschlagen geben. Glückwunsch zum 2. Tabellenplatz und Glückwunsch an Raphael, der 
alle 4 Einzel gewann. 
 
Mädchen U18 (C- Klasse): 
 

Marie Claire Kempf, Kim Colling- Stieber, Anna Lich , Nadja Brauer, Larissa Fleckenstein 
und Sandy Schwarz  
 

gewannen gleich ihr erstes Spiel mit 14:0 gegen Leimersheim 1. Aber die nächsten Gegner 
Römerberg/Heiligenstein, Maximiliansau und Germersheim waren zu stark, so dass es 3 
Niederlagen gab. 
 
Damen (C- Klasse): 
 

Unsere Damen scheinen auf den 2. Tabellenplatz abonniert zu sein. Nach 4 Siegen gegen 
Münchweiler, Schaidt, Dierbach und Silz/Gossersweiler ging es im letzten Spiel in Annweiler um 
den Gruppensieg. Mit der knappsten aller denkbaren Niederlagen (10:11) mussten die Damen 
die Heimreise antreten. Es spielten: 
 

Ann Schulz- De Sterck,  Christiane Loch, Ulla Jung; Marie Claire Kempf, Kim  Colling- 
Stieber, Susanne  Kuthe, Martina Beckmann, Susanne Ohmen, Tina Ksions ek- Schwarz 
und  Elisabeth Kempf. 
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Hotel  Garni   *** 
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Besonders erwähnenswert: Christiane hat alle Einzel und Doppel gewonnen, Marie Claire und 
Kim haben die Damen unterstützt, obwohl sie auch bei den  Mädchen U18 spielten und Tina und 
Elisabeth haben sich erstmals getraut, an der Medenrunde teilzunehmen. 
 
Herren 30 I (Pfalzliga): 
 

Dass es  
 

Axel Schulz, Markus Rudolph, Jürgen Koch, Tim Towae , Andre Arth, Hans- Peter 
Memmesheimer, Stefan Jung, Axel Schmitz, Ralf Mesen brock, Carsten Ohmen und Frank 
Mittenbühler  
 

schwer haben würden, in ihrem letzten Jahr in dieser Altersklasse gegen die viel jüngeren 
Gegner zu bestehen, war klar 
. 

Besonders schlimm traf es Axel Schulz. Eine heimtückische Sehne im Hüftbereich weigerte sich 
schon im 2. Spiel, tennistypische Drehbewegungen mitzumachen. Sie verließ ihren 
angestammten Platz und verurteilte Axel zur Bewegungslosigkeit. In den Tagen zwischen den 
Medenspielen verhielt sie sich unauffällig, so dass Hoffnung aufkeimte. Aber so bald Axel wieder 
ein Racket in die Hand nahm, schlug sie wieder unbarmherzig zu. Da sich auch noch andere 
Spieler verletzten, private und berufliche Verpflichtungen manche Spielteilnahme verhinderten, 
sprang nur ein einziger Sieg  in diesem Jahr heraus mit 11:10 gegen Ingenheim. Positiv ist zu 
werten, dass Markus als Einziger ein positives Gesamtergebnis aus Einzel und Doppel aufweist, 
obwohl er in den meisten Spielen als Nr. 1 antreten musste. 
 

Im nächsten Jahr wird die Mannschaft in der Altersklasse Herren 40 spielen. 
 

Herren 30 II (C- Klasse): 
 
Unseren bisherigen Hobby- Spielern war klar, dass sie in ihrem 1. Jahr bei den Verbandsspielen 
würden Lehrgeld zahlen müssen. Zweimal, von Fischbach und von Hagenbach, bekamen sie 
sogar mit 0:21 die Höchststrafe verpasst. Aber am 07. Juni reisten  
 

Michael Barwicki, Detlef Weiß, Michael Kempf, Marku s Goldate,Ralf Schwarz, Ralf Joho, 
Michael Hauser, Jürgen Windler, Bob Morrison,  Heiko Mächerle und Eberhard Riedel  
 

nach Hördt und errangen dort ihren ersten Sieg (14:7). Bei der Heimkehr wurde dieses 
phänomenale Ereignis im Clubhaus in allen Einzelheiten erörtert und lange und sehr feucht 
gefeiert. 
 
2010 verlieren die Jungs den Makel „2. Mannschaft“. Sie sind dann unsere einzige Mannschaft 
Herren 30. 
 
Damen 55 (Verbandsliga): 
 

Leider kam die geplante Altersklasse Damen 60 noch immer nicht zustande. So mussten unsere 
Seniorinnen  
 

Heidi Bäuerle, Elke Schlachter, Heiderose Kraus,  Roswitha Ettehadieh und Sigrun Macha  
 

weiterhin bei den Damen 55 spielen. Das taten sie recht erfolgreich mit Siegen gegen Hahnheim- 
Selzen (9:5) und Waldmohr (12:2). Trotz der Niederlagen gegen Landau (2:12) und Andernach 
(3:11) reichte es am Ende zum 2. Tabellenplatz, Bravo!  
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Herren 60 (C-Klasse): 
 

Diesen hervorragenden Tabellenplatz belegten auch unsere Herren 60. Sie spielten mit  
 

Rainer Pranskuweit, Hans Kraus, Jürgen Steffan, Wol fgang Schneck, Siegfried Zerweckh, 
Gerhard Huck, Klaus Grill und Klaus Kahl.  
 

Wegen nur einer knappen Niederlage (6:8) im ersten Spiel gegen Harthausen reichten die klaren 
Siege gegen Bad Bergzabern (14:0), Maximiliansau 2 (12:2), Schaidt (11:3) und Mörzheim (9:5) 
nicht für den Gruppensieg und den damit verbundenen Aufstieg. 
 
Herren 65 (Oberliga): 
 

In dieser Altersklasse muss man mit Verletzungen rechnen. Um die 7 Spiele absolvieren zu 
können, mussten wir 10 Spieler einsetzen:  
 

Josef Kuntz, Gerhard  Dischler, Karl Towae, Manfred Fessel, Klaus Grill, Gerhard Scherrer,  
Klaus Kahl, Rainer Pranskuweit, Hans Kraus und Erwi n Hänig.  
 

Nur Josef konnte alle Spiele bestreiten. Trotzdem reichte es für einen sicheren Platz im Mittelfeld 
der Tabelle. Niederlagen gab es gegen Modenbachtal/Edenkoben (8:13), Selters/Herschbach 
(6:15) und Mutterstadt (9:12), sowie Siege gegen Bad  Neuenahr (12:9), BASF Ludwigshafen 
(19:2), Rotenbühl Saarbrücken (16:5) und Bad Dürkheim (14:7). In allen Begegnungen führten 
wir nach den Einzeln oder stand es unentschieden. Nur durch unsere Doppel verpassten wir 
einen besseren Tabellenplatz. Wir werden versuchen, diese Schwäche bis zum nächsten Jahr zu 
beseitigen. 
 
K. Towae   
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Erneute Auszeichnung für Herren 65 
 
Die Herren 65 des TC Wörth werden langsam zum Dauergast bei der Sportlerehrung der Stadt 

Wörth. Schon am 11. Januar 2008 wurde ihnen die große Silbermünze überreicht für die 2007 

errungene Rheinland-Pfalz- Meisterschaft in der Verbandsliga.  

 

In der Saison 2008 spielten unsere Senioren in der Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar und  wurden 

Vizemeister. Da der Meister aus dem Saarland kam, bedeutete unser 2.Tabellenplatz, dass wir 

auch in dieser Spielklasse Rheinland-Pfalz- Meister wurden. 

 

Zur Belohnung für diesen Erfolg lud uns die Stadt Wörth zur Sportlerehrung ein, die beim 

Neujahrs- Empfang am 11. Januar 2009 stattfand. Bürgermeister Seither und Sportreferent Ritter 

zeichneten unsere Herren 65 mit der großen Silbermünze der Stadt Wörth aus: 

 
 

 
 
 
Karl Towae,  Josef Kuntz,  Gerhard Dischler,  Erwin  Hänig,   Klaus Grill,   Klaus Kahl, 
Dieter Schwarz  Gerhard Scherrer  (v.l.n.r.).  
 

Manfred Fessel und Hans Kraus  waren verhindert und bekamen ihre Urkunde und Medaille 
nachträglich ausgehändigt. 
 

K. Towae 
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- Die Topadresse 
für individuelle 
Beratung und 
Betreuung - 

 

                                                                                                    
In den Niederwiesen 
4                  
                                                                                                            
76744 Wörth 
                                                                                                            
www.fitness-oase-
woerth.de 
                                                                                                                                                

mail: fitness-
oasewoerth@t-
online.de 
         (Termine bitte 
telefonisch vereinbaren)                      

    
 
        Unser Unser Unser Unser 
ProgrammProgrammProgrammProgramm::::    
        

            Spezielle Spezielle Spezielle Spezielle 
RückenschuleRückenschuleRückenschuleRückenschule    
    Attraktive Attraktive Attraktive Attraktive 
KurseKurseKurseKurse::::        

• YogaYogaYogaYoga    
• Bauch Beine Bauch Beine Bauch Beine Bauch Beine 

PoPoPoPo    
• KickboxenKickboxenKickboxenKickboxen    
• BauchkillerBauchkillerBauchkillerBauchkiller    
• Body StylingBody StylingBody StylingBody Styling    
• IndoorIndoorIndoorIndoor----

CyclingCyclingCyclingCycling    
• PowerPowerPowerPower    

DumbbellDumbbellDumbbellDumbbell    
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Liebe Tennisfreunde, 
 

zum 3. Mal haben wir unsere 
Frühjahrsinstandsetzung selbst 
durchgeführt. Doch dieses Jahr 
mussten wir das verwitterte 
Deckenmaterial mit den Scharrier-
schabern abtragen. 
 
Witterungsbedingt konnten wir den 
Räumfix vom TC - Maximiliansau nicht 
einsetzen. Zum Auftragen der neuen 
Ziegelmehldecke haben wir uns ein 
Besandungsgerät angeschafft. Das 
Gerät ermöglicht das gleichmäßige, 
präzise Aufbringen von Ziegelmehl und 
erleichtert jetzt noch  effektiver die 
Neu-Besandung bei der Frühjahrsinstandsetzung. 
 
 
 

Und dieses Team war bei der Frühjahrsinstandsetzung 2009 sehr aktiv: 
 
 

Kraus Hans,  Kuntz Josef,  Kahl Klaus,  Dischler Ge rhard,   
Towae Karl, Fessel Manfred, Pranskuweit Rainer, Gri ll Klaus,   
Schwarz Dieter,  Huck Gerhard,  Hauck Bruno,  Wolte r Lothar. 

 
 

Des Weiteren haben wir im Eingangsbereich einen Sonnenschirm 16 qm von der Brauerei Höpfner 
aufgestellt. Dieser wurde mit einem elektrischen Stromanschluss unsererseits versehen. 
 
Für diese Erdarbeiten danke ich meinem Team ganz besonders –  
 

Günther Merz,  Fritz Wieland,  Edgar Kaiser . 
 

Allen Helferinnen und Helfern, die mich vor, während und nach der 40-Jahrfeier tatkräftig 
unterstützt haben, danke ich von ganzem Herzen. 
 
 

Siegfried Zerweckh 
Referent für Technik 
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Höhepunkte der Festtage 40 Jahre TC Wörth  vom 28.0 8.- 30.08.2009 
 

Zusammengestellt von Josef Kuntz 
 

Am Sonntag fand um 10.00 Uhr der Festakt mit folgenden Ehren- /Gründungsmitgliedern und 
Ehrengästen statt.  
 

 
 
Gründungsmitglieder: 
 
Eleonore Drodofsky,  Norbert Ill  (nicht anwesend),  Hagen Mayer,  Ralf Mesenbrock  (nicht 
anwesend),  Peter und Gerlinde Mesenbrock,  Dinesh Nanda  (nicht anwesend),  Heinz Ohmen  
(nicht anwesend),  Ruth Reitmeier,  Ulla Schulz, Resilu  Schuster und  Karl Towae.  
 
Grußworte: 
 
1.Vorsitzender des TC Wörth  Herbert Schulz,  
 
Bürgermeister Harald Seiter, 
 
dem  Vertreter des Sportbundes Pfalz,  Alois Herrmann, 
  
dem Vertreter des Tennisverbandes Pfalz, Herr Ackermann . 
 
Musikalisch begleitet wurde der Festakt durch die Band „ Zartbitter“. 
 
Durch das Programm führte Josef Kuntz, Referent für Veranstaltung- und Öffentlichkeitsarbeit.  
 
Unser Bild zeigt die anwesenden Gründungs- und Ehrenmitglieder, sowie die Ehrengäste und 
den 1. Vorsitzenden des TC Wörth, Herbert Schulz.  
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Im Prominenten Doppel standen sich gegenüber: 
  

Günther Tielebörger, Stadtbürgermeister Kandel / Ge org Roth, Kreisverwaltung GER,  
 

und 
 

Heinz Heimbach, 1. Beigeordneter Stadt Wörth/ Bernd  Schneider, 1. Vorsitzender 
Tennisabteilung Maximilansau,  
 
Nach spannenden 2 Sätzen war die Paarung Tielebörger/Roth siegreich. 
 

 
 

Freitag bis Sonntag: Ortsturnier der Vereine und Fr eizeitmannschaften: 
 

8 Mannschaften  waren angetreten.  
 

Gruppe 1:  FC Bavaria Aktive 1,  Tischtennis, FC Bavaria 2 AH,  Inku mit 2 Damen,  
 
Gruppe 2 : Wassersportfreunde,  Freiwillige Feuerwehr mit einer Dame,  FC Bavaria Aktiv 2,   
Inku 2. 
 

Nach den jeweils gespielten Einzeln und einem Doppel, innerhalb des Zeitlimits von 30 Minuten, 
gab es am Sonntagabend, nach sehr spannenden Matches in der Vorrunde, den Halbfinalen und 
ganz besonders in den Endspielen, unter Beteiligung von vielen Zuschauern, folgende Sieger: 
 

1. Wassersportfreunde mit Günther  Merz u. Jürgen Ksionsek . 
2. FC Bavaria  Aktive 1 mit  Philipp Fleckenstein  und  Heiko Mächerle . 
3. Tischtennis mit Thorsten Pfirrmann  und  Michael Breiner . 
4. Freiwillige Feuerwehr mit  Daniel Fuhrmann ,  Michael Schloß  und  Salican Arioglu .  

 

Die Siegerehrung mit der Überreichung von Pokalen, wurde durch die 
 

2. Beigeordnete der Stadt Wörth,  Frau Radwan   zusammen mit dem  
1. Vorsitzenden  Herbert Schulz   und dem  
Referenten für Breitensport  Markus Goldate   durchgeführt.  
 



 

 Seite 16 

16
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 Seite 17 

17
Unser Bild zeigt die siegreichen Mannschaften mit  
 
Frau Radwan ,  und die Herren Schulz und Goldate .  
 
 

 
 
 
 

Weitere Höhepunkte : 
 

Tennis mit Kindergarten – Kindern. 
 
Im Rahmen des Sportprogramms besuchten 10 Kinder des Friedenskindergartens mit der 
Leiterin Claudia Burger am Freitag, die Clubanlage. Voller Begeisterung versuchten die Kinder 
mit Schläger und  Gelben Bällen umzugehen. Zum Abschluss wurden sie für ihren Eifer mit 
Fruchtsaft und einem Luftballon belohnt. 
Unter den Zuschauern befanden sich auch einige Eltern. Sie waren beeindruckt mit welcher 
Konzentration die Kinder versuchten, die Bälle zu bändigen. 
Schon seit einiger Zeit gibt es eine Kooperation zwischen dem Friedenskindergarten und dem TC 
Wörth. 
Jedes Jahr im Mai wird den Kindern des letzten Kindergartenjahres ein Schnupperkurs zum 
Tennis – Kennen lernen angeboten. 
 
 
 

Tennis Sportabzeichen: 
 

Bereits am Samstagvormittag, fanden sich 8 Tennisspieler auf Platz 1 der Tennisanlage ein um 
das Tennis Sportabzeichen zu erwerben. Unter der Leitung von Markus Rudolph, wurden die  
7 Aufgagen absolviert. 
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Das Tennis Sportabzeichen in Gold/Silber und Bronze erhielten: Kempf Johannes, Jung 
Christoph, Arioglu Salican, Weiß Detlef, Kraus Hans, Dischler Gerhard, Kuntz Josef und Towae 
Karl. 
 

 
 
Old – Fashioned Tennis: 
 
Tennis anno dazumal wurde auf Platz 1 in einem Mixed von Elisabeth und Michael  Kempf gegen 
Tina Ksionsek-Schwarz und Ralf Schwarz, unter den Augen von Schiedsrichter Eberhard Riedel, 
dargeboten. Fleißig dabei waren auch die Brüder Föhringer als Balljungen. 
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Oldtimer Show:  
 

 
Passend zu dem Tennis von früher, fand auf 
Platz 2 eine Oldtimer Show mit 7 PKW und 5 
Motorrädern, organisiert durch Herbert Schulz, 
statt. 
Vom Wartburg, über den Jaguar , einen 
Porsche, einem 190 SL, einem Renault 4 CV, 
dem Citroen 11 CV Familiale (Gangster 
Limosine) und einem V W Käfer, war vieles 
aufgeboten. 
 

Die Motorräder: DKW RT 125, Horex Regina 400, DKW RT 250,, Triumph BDG 125 l. DKW RT 
175/2. 
 
 
 
Messung der Aufschlaggeschwindigkeit:  
 

Am Samstag konnten 36 Tennisspieler/innen die Aufschlaggeschwindigkeit mit einem Messgerät 
ermitteln lassen. Die Ergebnisse: 
 

Herren:  
1. Axel Schmitz, 170 km/h, 2. Markus Rudolph und 
Detlef Weiß, 161 km/h. 3. Jo Wettach, 151 km /h. 
 

Damen:  : 
1. Ann Schulz-De Sterck, 121 km/h, 2. Tina 
Ksionsek-Schwarz, 88 km/h 3. Ulla Jung, 85 
km/h. 
Jugend:  Christoph Jung , 138 km /h. 
 

Tennislaien: 
Damen   1. Phyllis Schmitz, 81 km/h.    
Herren : Jörg Erberle, 118 km/h. 
 

Vielen Dank an unseren Werbepartner „ Württembergische Versicherung“ für die Überlassung 
des Messgerätes und an Axel Schmitz für die Durchführung 
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Fußballtennis 
 

Zum Festausklang wurde am Montag, den 31, .08.09 durch die aktiven Tennismannschaften 
Herren 30 I und II und 2 Jugendspielern, Fußball Tennis demonstriert. 
Es bereitete allen Spielern sichtlich viel Spaß, so dass die Satzergebnisse nebensächlich waren. 
Die Mannschaftsspieler: 

 

Herren 30 I: 
 
Markus Rudolph,  Stefan Jung,  Carsten 
Ohmen, 
 
 Jugendspieler: 
 
Christoph Jung  und Johannes Kempf. 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Herren 30 II. 
 
Heiko Mächerle,  Detlef Weiß,  
Markus Goldate,  Michael Hauser. 
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Gelungener Saisonabschluss 2009  

 

Bei wunderbarem Spätsommerwetter fand am 27. September unser Saisonabschluss statt. Um 

10.00 Uhr fanden sich 28 Mitglieder zum Frühstück ein. Sie staunten, was ihnen alles zum 

Pauschalpreis von 5 € geboten wurde. Alle brachten einen gesunden Appetit mit. So war es kein 

Wunder, dass um 11.00 Uhr, als die Teilnehmer, die nur zum Schleifchen-Turnier gemeldet 

hatten, eintrafen, das Frühstücksbüffet zum großen Teil verzehrt war. Heiderose und Hans 

Kraus, Ulla Towae, Klaus Grill und Ingrid Rudat gaben ihr Bestes bei Planung und Ausführung 

des Büffets. Die Konsumenten sparten nicht mit der verdienten Anerkennung der Leistung. Sie 

wünschten sich, dass es auch im nächsten Jahr wieder ein solches Büffet gäbe. 

 

Zum traditionellen Schleifchen-Turnier traten 10 Damen und 12 Herren an. Nachdem wir Bob 

Morrison zur Dame umfunktioniert hatten, konnten 11 Damen sich je einen Herrenschläger 

aussuchen, dessen Besitzer ihr erster Partner war. Ralf Schwarz hatte das verantwortungsvolle 

Amt des Gongmasters und Schleifchenverteilers übernommen. Es gab viele spannende Mixed- 

Spiele. Bei einigen stand es beim Schlussgong unentschieden, sodass erst der folgende Punkt 

das Match entschied. Nach 7 Runden mit einer Spielzeit von 3,5 Stunden war das Ende 

gekommen. 

 

Bei Kaffee und Kuchen folgten 2 Siegerehrungen: 

Siegerin der Damen im Schleifchenturnier wurde ohne Niederlage Siggi Macha. Bei den Herren 

wurden Markus Rudolph und Bob Morrison ausgezeichnet, die es auf je 5 Schleifchen 

brachten. 

 

Die Clubmeisterschaft des TC Wörth fand am 05. und 06. September statt. Die Siegerehrung war 

zum Saisonabschluss vorgesehen. Clubmeister wurde Gerhard Scherrer. In der B-Runde setzte 

sich Gerhard Dischler  durch. Christiane Loch siegte bei den Damen. 

 

Karl Towae 
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Altrheinstr. 3     76744 Wörth     Tel.  u.  Fax:   07271/7011 
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Radtour in die Südpfalz 
 
 

Am Sonntag, den 13.09. startete unsere traditionelle Radtour. Fast pünktlich um 10.00 Uhr 

setzten sich 15 Drahtesel mit 

Piloten in Richtung Rheinaue 

in Bewegung. Die klimatischen 

Bedingungen  waren an die-

sem Tag optimal: angenehme 

Temperatur, blauer Himmel 

und ein laues Lüftchen. 

Deshalb strampelten auch alle 

Teilnehmer gut gelaunt am 

Scherpfer Häusel vorbei auf 

den Rheindamm, der nach den 

Polder- Arbeiten wieder 

freigegeben war. Natürlich 

waren wir nicht allein auf der 

Welt, es begegneten uns kleinere und größere Radfahrergruppen. Da wir jedoch relativ 

diszipliniert fuhren, gab es glücklicherweise keine Kollisionen. 

 

Kurz vor Leimersheim stieß noch das Ehepaar Kahl zu uns und somit waren wir 17 Radler. Unser 

Weg führte uns vom Rheindamm durch das Naturschutzgebiet Richtung Hördt, unter der B 9 

hindurch und nach Bellheim. Hier übernahm  der „ Fast- Bellheimer „ Dieter Schwarz die Führung 

und lotste uns auf  Schleichwegen  zum Ortsausgang Richtung Zeiskam. Nach einer kurzen 

Waldfahrt tauchte die Knittelsheimer Mühle  vor uns auf,  unser Tagesziel. 

Hier hatte ich Tische für das 

Mittagessen vorbestellt. 

Bei den sommerlichen Tempera-

turen zogen wir jedoch die Rast 

im Freien vor. 

Nachdem wir uns alle gestärkt 

hatten, brachen wir zum Rückweg 

auf. 

In Knittelsheim wurde uns noch 

etwas Besonderes geboten: 

durch den Ort verlief eine 

Oldtimer- Rallye und so konnten 

wir noch einige der liebevoll restaurierten Oldies bewundern. 
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Weiter ging es auf Wirtschaftswegen durch die Felder, vorbei an den Windkraftanlagen, die seit 

einigen Jahren das Landschaftsbild prägen, nach Herxheimweyer, Rheinzabern und Jockgrim.  

 

Wir waren zwar vom Mittagessen noch alle satt, aber die meisten wollten einen süßen Nachtisch 

haben und so stürmten wir die Eisdiele 

und jeder ließ es sich bei den Eis-

spezialitäten noch mal richtig gut gehen!  

 

Etwas müde und mit strapazierten 

Hintern starteten wir zur letzten Etappe, 

Richtung Heimat. Jeder war stolz auf 

seine Leistung, hatten wir es doch auf 

fast 60 km gebracht und ich bin sicher, 

dass die Radtour auch im nächsten  

Jahr im Terminkalender des TC wieder 

eingeplant wird!   

 

Hans  Kraus 
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Herbstwanderung 2009 
 
Wie in den zurückliegenden Jahren üblich, wurde auch 2009 eine Herbstwanderung angeboten, 

deren Ausrichtung – man kann schon von Tradition sprechen - in den Händen von Gerhard 

Scherrer lag. Wie üblich hatte Gerhard den Ablauf hervorragend geplant; und so trafen sich ca. 

20 wanderfreudige Tennisfreunde um 10 Uhr am Clubhaus, um gemeinsam über die A65 nach 

Deidesheim zu fahren. 

 

Durch Deidesheims verwinkelte enge Gassen gelangten wir zum Parkplatz Mühltal und nach-

dem der übliche Schuhwechsel stattgefunden hatte ging es durch die Weinberge des Para-

diesgartens Richtung Michaeliskapelle. Während die Namen der Deidesheimer Einzellagen 

mehrheitlich zwischen dem 13. und 15. Jahrhundert entstanden sind, taucht der Lagenname 

„Paradiesgarten“ erstmals 1955 auf und wurde wohl aus marketingtechnischen Gründen gewählt. 

Die Skulptur „Eva“ ist das Wahrzeichen des Paradiesgartens. 

 

An der freizügigen Dar-

stellung nahm in den 

50er-Jahren die Kirche 

Anstoß, und so wurde Eva 

mit einem eisernen Ge-

wand aus Rebenranken 

eingekleidet. 

Welche Frau lässt sich 

jedoch in Sachen Bekleid-

ung etwas vorschreiben? 

Mit Hilfe der Witterung 

befreite sich Eva vom 

eisernen  (und mittlerweile 

rostigen) Gewand und 

erscheint heute wieder in paradiesischer Schönheit. 

 

Auch der sog. „Prominenten-Weinberg“ liegt im Paradiesgarten. Hier haben prominente 

Persönlichkeiten 

die Möglichkeit einen „Ehrenweinstock“ zu pachten; die Pacht erhält das Deidesheimer Wein-

museum. Unter den Pächtern befinden sich Michail Gorbatschow, Margaret Thatcher, Helmut 

Kohl und Richard von Weizsäcker. Einmal im Jahr sind alle Pächter zur Traubenlese mit 

anschließender Vesper eingeladen. Die handgelesenen Trauben werden vom Weingut  

Dr. Deinhard verarbeitet und im darauffolgenden Sommer wird jedem Rebstockpächter 1 Flasche 

zugesandt. 
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Nachdem alle wandernden Tennisfreunde 

sich von der „paradiesischen Eva“ 

verabschiedet und auch genügend 

Trauben probiert hatten, ging es nunmehr 

in Richtung Michaeliskapelle und damit in 

den Pfälzer Wald. Von der Michaelis-

kapelle hat man einen wunderschönen 

Ausblick in das Weingebiet und die 

Rheinebene. Die Kapelle liegt auf dem 

Kirchberg ca. 2 km vom  Ortszentrum 

Deidesheim entfernt. Erbaut wurde sie 

1470 und nach langem Verfall im Jahre 

1952 wieder hergerichtet.  

 

 

 

 

Nach kurzer Pause ging es nun zu den auf dem Martensberg (347 m ü. NN) gelegenen und als 

"Heidenlöcher" bekannten Resten einer frühmittelalterlichen Fliehburg, die im 9. oder 10. Jahr-

hundert zum Schutz vor kriegerischen Einfällen der Normannen oder Ungarn entstand. Im 

Inneren befanden sich etwa 80 bis 85 eingeschossige Gebäude. 

 

Die kulturhistorisch in-

teressante Anlage ver-

mittelt ein anschauliches 

Bild vom Typus der 

Fliehburgen. Grabungen 

brachten Fundamente 

von zwei Toranlagen und 

65 Steinhäusern zutage, 

die von einem ringförmi-

gen Wall mit einer 450 m 

langen Trockenmauer 

umfasst wurden.  

 

 

Es wird vermutet, dass die Fliehburg in Fronarbeit angelegt wurde. Nach heutigen 

Erkenntnissen ist nicht sicher, ob die Anlage je ihrer Bestimmung gemäß benutzt wurde. 
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Mit munteren Gesprächen sowie 

entsprechenden Erholungs- und 

Vesperpausen nahm unsere Wander-

gruppe den letzten Teil des „Aufstiegs“ 

in Angriff; wir näherten uns dem 

Eckkopf. 

 

 

 

 

Kurz vor dem Eckkopf erhielten die Wanderer, die noch nicht pausieren wollten, Gelegenheit 

zur weiteren Auffrischung des Allgemeinwissens über Grenzsteine; sie gingen noch zum 

„Pfannenstein“ auch bekannt als „Forster Pfanne“. Hierbei handelt es sich um eine ca. 5 m 

lange und 2 m breite Felsplatte, an der die Gemarkungsgrenzen von Deidesheim, Forst und 

Wachenheim zusammentreffen.  

 

Die „schon Gebildeten“ machten sich auf den Weg (die letzten 100 m) zum Eckkopf. Der Eckkopf 

ist ein 516 m hoher Berg; ein 25 m hoher Aussichtsturm in Form einer Stahlrohrkonstruktion 

wurde auf ihm errichtet. Von ihm hat 

man eine gute Rundumsicht über den 

Pfälzer Wald und über die Ober-

rheinische Tiefebene. Die ebenfalls 

vorhandene Gaststätte wird von 

Vereinen der Verbandsgemeinde  

Deidesheim bewirtschaftet. Jeder 

Verein hat für das Bewirtschaftungs-

recht ein Entgelt zu entrichten, das für 

die Instandhaltung der Gaststätte 

verwendet wird. 

 

Beide Gruppen erholten sich bei Kaffee und Kuchen und bald wurde der Rückweg in Richtung 

Deidesheim angetreten. Im Restaurant Deidesheimer Schloß beendeten wir einen wunder- 

schönen Tag mit einem gemeinsamen Essen. Auch an dieser Stelle nochmals herzlichen Dank 

an den Organisator Gerhard Scherrer, der wie immer gut vorbereitet war und viel Vorarbeit 

geleistet hat. 

 

Detlef Batz 
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Veranstaltungskalender  
 
2009 
 
Weihnachtsfeier    Sa.  05.12.   entfällt 
 
2010 
 
Mitgliederversammlung   Fr..  26.02 
Saisoneröffnung    Sa..  01.05. 
Beginn der Medenrunde   So.  02.05. 
Clubmeisterschaften Jugend   Fr.- So. 03.09. – 05.09. 
Clubmeisterschaften Erwachsene   Fr.- So. 03.09. - 05.09. 
Radtour     So.  12.09. 
Saisonabschluss    So..  26.09. 
Herbstwanderung    So.  10.10. 
Weihnachtsfeier    Sa.  04.12. 
 
2011 
 
Mitgliederversammlung   Feb. 
Saisoneröffnung    Mai 
Beginn Medenrunde    Mai 
 
 
Änderungen vorbehalten!   (siehe Hinweise in der Presse) 

 

Referent für Veranstaltungs- und Öffentlichkeitsarbeit 

Josef Kuntz 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Wort in eigener Sache  
 
Die TC-Nachrichten sind nicht nur das Publikationsorgan des Vorstandes. Alle Mitglieder sind 
geradezu aufgefordert, eigene Beiträge bei dem Öffentlichkeitswart einzureichen. Allerdings 
müssen diese Beiträge namentlich gekennzeichnet sein; sie sind Meinung des jeweiligen 
Unterzeichners. 
Konstruktive Kritik ist erwünscht; alle vertretbaren und berechtigten Wünsche und Anregungen 
werden im Rahmen der Möglichkeiten des Vorstandes erfüllt. 
 
Der Termin für die nächste Ausgabe der TC-Nachrichten in 2010, wird noch festgelegt. 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Referent für Veranstaltungs- und Öffentlichkeitsarbeit 

Josef Kuntz 
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Anschriften und Rufnummern des Vorstandes  
 
 

1. Vorsitzender 
Herbert Schulz  
Johann-Strauß-Str. 1076744 Wörth 
  
Fax:   07271-2691 
Fax:   07271-127110 
Mobil:   0172-6046625  
E-Mail:.  1.Vorsitzender@tc-woerth.de  

 
Als juristische Person verantwortlich für  
politische und sportliche Aktivitäten des Clubs. 

 
 

 
2. Vorsitzender 
Axel Schmitz  
Trifelsstr. 2B 
76751 Jockgrim 

 
Tel.:   07271-4080870  
Fax:   07271-4080871 
Büro:   0721-3532438 
Mobil:   0171-1715967  
E-Mail:   2.Vorsitzender@tc-woerth.de  
 
Verantwortlich für Versicherungsangelegenheiten. 
Stellvertreter 1. Vorsitzender 
 

 
 

 
Referent für Finanz- und Mitgliederwesen 
Detlef Batz  
Richard-Wagner-Str.23 
76744 Wörth  

  
Tel.:   07271-2357 
Mobil:   0171-15896667 
Büro:   0721-9349286  
E-Mail: Referent-Finanzen-Mitglieder@tc-woerth.de  

 
Mitgliederverwaltung, Kasse, Buchhaltung, Beitragswesen. 
Oberschiedsrichter bei Medenspielen. 
 

 
 

 
Referent für Mannschaftssport  
Karl Towae  
Im Erlenschlauch 2 
76744 Wörth  

 
Tel.:  07271-12430  
E-Mail:   Referent-Mannschaftssport@tc-woerth.de  

  
Zuständig für Schnupperkurse, Mannschaftssport  
und Turniere im Erwachsenenbereich. 
Oberschiedsrichter bei Medenspielen. 
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Referent für Jugendangelegenheiten  
Detlef Weiß  
Amselweg 3 
76744 Wörth 

 
Tel.:   07271-127550 
E-Mail:  Referent-Jugendangelegenheiten@tc-woerth.de  

 
 
 

Zuständig für Kinder- und Jugendtennis. 
Organisation von Schnupperkursen und Jugendturnieren. 

 
 

 
 
 

 
Referent für Hobby- und Breitensport  
Markus Goldaté  
Hauptstraße 49 
76764 Rheinzabern 

 
Tel.:  07272-919067 
E-Mail:   Referent-Hobby-Breitensport@tc-woerth.de  

 
Organisation von Freundschafts- und Hobbyturnieren. 
Verantwortlich für Breitensport. 

 
 
 

 
 

Referent für Technik  
Siegfried Zerweckh 
Zügelstr. 56b 
76744 Wörth 
 
Tel.:   07271-2480 
Mobil:   0177-4185798  
E-Mail:  Referent-Technik@tc-woerth.de  
 
Planung, Organisation und Durchführung der technischen Arbeiten innerhalb 
der Clubanlage. 
Planung, Organisation und Durchführung der Frühjahrsinstandsetzung. 
Durchführung der Tennisplatzpflege. 
Planung und Organisation der Arbeitsstunden im Bereich Technik. 

 
 
 

 
Referent für Veranstaltungs- und Öffentlichkeitsarb eit 
Josef Kuntz  
Hebel-Str. 2 
76744 Wörth 

     
Tel.:   07271-2180 
Fax:   07271-127339  
E-Mail:   Referent-Offentlichkeitsarbeit@tc-woerth.de  

 
Planung und Durchführung von Veranstaltungen. 
Redaktion für die TC-Nachrichten und Homepage.  
Presse-, Werbe- und Inserentenmanagement. 
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Referentin für Wirtschafts- und Clubhausverwaltung  
Erika Pranskuweit  
Johann-Strauß-Str.16 
76744 Wörth  

 
Tel.:   07271-8689  
E-Mail:   Referent-Clubhausverwaltung@tc-woerth.de  

 
Planung und Einteilung des Wirtschaftsdienstes. 
Abwicklung der Arbeitsstunden im Clubhaus.  
Organisation und Überwachung der Clubhausreinigung. 

 
 
 
 
 
 

Beisitzer  
 
 
 

Zentraler Einkauf Clubhaus  
Elke Schlachter  
Mozartstr. 5 
76744 Wörth 

 
Tel.:   07271-12366 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Getränkeeinkauf Clubhaus  
Peter Schlachter  
Mozartstr. 5 
76744 Wörth 

 
Tel.:  07271-12366 

 
 
 
 

Jugendarbeit  
Elisabeth Kempf  
Nelkenstr. 15 
76744 Wörth 

 
Tel.:   07271-2057 

 
 
 
 

Jugendarbeit  
Ulla Jung  
Lortzingstr. 9 
76744 Wörth 

 
Tel.:   07271-79451 
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Geschäftsstelle  
Ulla Towae  
Im Erlenschlauch 2 
76744 Wörth 

 
Tel.:  07271-12430 
E-Mail:   Geschaeftsstelle@tc-woerth.de  

 
Abwicklung Schriftverkehr. 

 
 
 
 
 

Schriftführerin  
Ingrid Rudat  
Am Rathausplatz 3 
76744 Wörth 

 
Tel.:   07271-6328  
E-Mail:  Schriftfuehrerin@tc-woerth.de 

 
 
 
 
 
 

Ehrenrat  
 
 

Klaus Grill    Manfred Schmitz   Hans Kraus 
Brucknerstr. 9C    Johann-Strauß-Str. 13  Johann-Strauß-Str. 17 
76744 Wörth   76744 Wörth   76744 Wörth 
Tel.: 07271-2968   Tel.: 07271-2961   Tel.: 07271-2167 
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Tennisclub Wörth am Rhein e.V. 

 
Beitrags- und Gebührenordnung 

(Stand: 01.03.2002) 
 
 
 
Status      Beitrag p.a.  Arbeitsstunden 
 (je Mitglied) (je Mitglied) 
 
1.  Ordentliche Mitgliedschaft  
 
1.1 Erwachsene 117,00 € 8,00 
 
1.2 Ehepartner / Lebensgemeinschaften 100,00 € 8,00 
 
1.3 Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre 
 
1.3.1 1. Kind/Jugendlicher einer Familie 30,00 € 8,00 * 
 
1.3.2 2. Kind/Jugendlicher einer Familie 21,00 € 8,00 * 
 
1.3.3 3. Kind/Jugendlicher einer Familie 0,00 € 8,00 * 
 
1.4 Schüler, Studenten, Auszubildende 
 Wehr- und Zivildienstleistende 
 (18 – 27 Jahre) ** 59,00 € 8,00* 
 
 
2. Fördernde Mitgliedschaft  
 
2.1 Erwachsene 31,00 € 0,00 
 
2.2 Jugendliche 18,00 € 0,00 
 
 
3. Gästemarke  (1 Spielzeit (60 Min) je Gast) 6,00 € 
 
4. Arbeitsstunde  je 12,00 € 
 
Ein Wechsel zwischen „ordentlicher Mitgliedschaft“ (Ziffer 1 ff.) und „fördernder Mitgliedschaft“ 
(Ziffer 2 ff.) muss dem Tennisclub schriftlich mitgeteilt werden. 
 
Bei Erstempfang der Spielmarke sind die Kosten der Magnetkarte (z.Z. 6,00 €) zu entrichten. 
 
* Arbeitsstunden sind nach Vollendung des 16. Lebensjahres vom betroffenem Mitglied 

persönlich zu leisten; nicht erbrachte Arbeitsstunden werden mit 12,00 €/Std. in Rechnung 
gestellt. 

 
** Der Nachweis für Beiträge als Schüler, Studenten, Auszubildende oder Wehr- und 

Zivildienstleistende ist vom betroffenen Mitglied bis spätestens 30.03. eines jeden Jahres zu 
erbringen. 

 
Der Vorstand 
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TC Wörth am Rhein e.V.  Geschäftsstelle: 
76744 Wörth, Mozartstraße, � 07271 / 2529 Ursula Towae 
www.tc-woerth.de 
 76744 Wörth, Im Erlenschlauch 2 
 � 0 72 71 / 1 24 30 
 
 
 Bankverbindung: 
 Sparkasse Germersheim-Kandel 
 Kto. 8010001 / BLZ 548 514 40 
 
 
 
 

A u f n a h m e a n t r a g 
 
 

als ordentliches Mitglied � förderndes Mitglied � 
 
Erwachsener � Schüler / Student � Jugendlicher � 
in Ausbildung �   Kind � 
 
 
 
Name:  .........................................................  Vorname:  ...........................................................  
Straße:  .........................................................  PLZ u. Ort:  ...........................................................  
Telefon:  .........................................................  Beruf:  ...........................................................  
Geburtsdatum:  .........................................................  Nationalität  ...........................................................  
E-Mail  ………………….................................. 
 
Tennisspieler seit: ........................................................  
 
 
 
Bankverbindung: 
Kontonr.:  .........................................................  BLZ:  .............................................................  
bei:  .......................................................................................................................................................  
Kontoinhaber:  .......................................................................................................................................................  
 (wenn abweichend vom Antragsteller bzw. bei Minderjährigen) 

 
 
Der Jahresbeitrag sowie alle sonstigen Forderungen des TC Wörth e.V. – nach den jeweils 
gültigen Sätzen – werden im Lastschrifteinzugsverfahren erhoben. Die erforderliche 
Einzugsermächtigung, die ich hiermit erteile, erlischt nach Beendigung der Mitgliedschaft. 
 
Die Satzung und die Gebührenordnung des TC Wörth e.V. habe ich erhalten und erkenne sie durch meine Unterschrift 
an. 
 
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass meine personenbezogenen Daten im Rahmen der Vereinsverwaltung 
gespeichert werden. 
 
 
Wörth, den  ...................................   ...............................................................................................................  
 (Unterschrift des Antragstellers bzw. des gesetzlichen Vertreters bei Minderjährigen) 
 
 ___________________________________________________________________________________________________________  
 
 
 

Eingang am:  ....................................  Vorstandsbeschluss vom:   
 
Mitgliedsdatei am:  .............................................  Benachrichtg. an Antragsteller:  ....................................  
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Impressum: 
 
 Herausgeber:  Tennisclub Wörth e.V. 
 Redaktion:  Josef Kuntz 
 Bilder u. Beiträge Vereinsmitglieder 
 Gestaltung:  Klaus Kahl 
 Bezugspreis:  -.- 
 Auflage:  100 Exemplare 
 Erscheinungsweise: einmal jährlich 
 Ausgabe:  1/2009 
 
Textbeiträge werden mit dem Namen des Verfassers wiedergegeben und stellen nicht in jedem 
Fall die Meinung der Redaktion dar. 
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